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Mit ihren rund 180.000 Wohnungen sind die Berliner Wohnungsgenossenschaften eine
zentrale Säule des Berliner Wohnungsmarktes und bieten mit ihrem Modell eine
zuverlässige Alternative zur Bildung von Wohneigentum. Die Schaffung neuer
sozialverträglicher Genossenschaftsprojekte ist dabei eine anspruchsvolle
Querschnittsaufgabe, für deren Gelingen die Integration unterschiedliche Akteure nötig ist.
Wo dabei die zentralen Erfolgsfaktoren liegen, wird auf einem Workshop des August Bebel
Instituts diskutiert, der am 17. März in Berlin stattfindet. Welche Ziele und
Handlungsstrategien haben Wohnungsgenossenschaften heute? Wie können sie noch
breitere Zielgruppen gewinnen? Welche Organisationsformen sind geeignet, um ihre
Entwicklungspotentiale zu erschließen? Welche Vorteile bietet die Kooperation von
Wohnungsbaugenossenschaften beispielsweise in den Bereichen Finanzierung und
Energieversorgung? Und welche Unterstützung braucht es aus Politik und Verwaltung?
Der Workshop bietet Gelegenheit zur Diskussion dieser Fragen und zum gemeinsamen
Erfahrungsaustausch. Wann? Donnerstag, 17. März 2010, 17 bis 20 Uhr Wo? Galerie im
Kurt-Schumacher-Haus, Müllerstr. 163 13353 Berlin Auf der Agenda des Workshops steht
einleitend der Vortrag "Die Bedeutung der Wohnungsbaugenossenschaften für die Soziale
Stadt" von Berlins Stadtentwicklungsstaatsekretärin Hella Dunger-Löper. Im Themenblock
"Wohnungsbaugenossenschaften und soziale Stadtentwicklung: Potentiale der Gegenwart
und Chancen der Zukunft" wird zunächst der Vorsitzende des Leitungsteams der
Ständigen Konferenz der Genossenschaften Berlin des BBU, Michael Abraham (Vorstand
der Baugenossenschaft Ideal eG) zum Thema "Handlungsstrategien von
Wohnungsbaugenossenschaften für eine sozialverträgliche Stadtentwicklung am Beispiel
der Baugenossenschaft" referieren. Im zweiten Themenblock
"Wohnungsbaugenossenschaften und soziale und ökologische Stadtentwicklung -
Entwicklungsperspektiven in einzelnen Bereichen" geht es um innovative
Finanzierungskonzepte für den genossenschaftlichen Wohnungsbau und die nachhaltige
Energieversorgung für Wohnungsbaugenossenschaften. Da die Teilnehmerzahl für die
kostenfreie Veranstaltung begrenzt ist, ist eine Anmeldung erforderlich (per E-Mail an
kontakt@august-bebel-institut.de, telefonisch unter 030/ 4692 121, per Fax an 030/ 4692
124)Das vollständige Programm sowie ein Anmeldeformular stehen im BBU-Net als PDF-
Dokument zum Download zur Verfügung. Programm zum Download
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